
Lebe das Evangelium! 

1. Timotheusbrief 3; 1-16 



1. Das Evangelium als Geheimnis und Auftrag 

V. 16: Das Geheimnis der Gottseligkeit: Jesus Christus 

Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

der offenbart worden ist im Fleisch, 

gerechtfertigt im Geist, 

gesehen von den Engeln, 

gepredigt von den Nationen, 

geglaubt in der Welt, 

aufgenommen in Herrlichkeit. 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

1. Das Evangelium als Geheimnis und Auftrag 

V. 15: … damit du weißt, wie man sich verhalten muss im Hause 
Gottes, das die Gemeinde des lebendigen Gottes ist, die Säule 
und Grundfeste der Wahrheit. 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

1. Das Evangelium als Geheimnis und Auftrag 

Auftrag 
Das Evangelium Christi zu bewahren und zu 

verkündigen 

V. 15: … damit du weißt, wie man sich verhalten muss im Hause 
Gottes, das die Gemeinde des lebendigen Gottes ist, die Säule 
und Grundfeste der Wahrheit. 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben 

V. 14: Dies schreibe ich dir in der Hoffnung, bald zu dir zu kommen;  

-> Anweisung ab Kap. 2 
 Gebet 
 Verhalten von Männern und Frauen in der Gemeinde 
 Kriterien für den Aufseher- und Diakonendienst 

V. 15: … damit du weißt, wie man sich verhalten muss im Hause 
Gottes, das die Gemeinde des lebendigen Gottes ist, die Säule 
und Grundfeste der Wahrheit. 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben 

V. 15: … wie man sich verhalten muss im Hause Gottes 

-> das biblische Modell einer Gemeindestruktur 
 Aufseher / Älteste 
 Diener / Mitarbeiter 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben 
 

V. 1: Das Wort ist gewiss: Wenn jemand nach einem Aufseherdienst 
trachtet, so begehrt er ein schönes Werk. 

 Es darf und es ist gut, nach einem Aufseherdienst zu trachten 

 Dieser Dienst ist ein schönes Werk 

Aufseher 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben: 
 

 Der Einfluss unserer Prägung durch die Verfallslehre 

 Die Angst, dass die „falschen“ Ältesten gewählt werden … 

 Niemand erfüllt die geforderten Kriterien … 

Aufseher 

Warum tun wir uns so schwer damit? 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben: 
 

 In allgemeiner Bedeutung 

 In übertragener Bedeutung 

V. 8: Ebenso die Diener …  

 Der freiwillige Dienst 

 In der Bedeutung als Amt 

Diener 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben: 

 Hier werden Frauen angesprochen, die einen Dienst in der 
Gemeinde ausüben 

V. 11: Ebenso sollen die Frauen…  

Frauen 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

2. Das Evangelium als Gemeinde leben: 
 

1. Schritt: PRÜFEN 

V. 10: Auch sie aber sollen zuerst erprobt werden, dann sollen sie 
dienen, wenn sie untadelig sind. 

2. Schritt: DIENEN 

Für Aufseher und Diener-/innen 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben 
 
2 Der Aufseher nun muss untadelig sein, Mann einer Frau, nüchtern, besonnen, 
anständig, gastfrei, lehrfähig,  
3 kein Trinker, kein Schläger, sondern milde, nicht streitsüchtig, nicht geldliebend,  
4 der dem eigenen Haus gut vorsteht und die Kinder mit aller Ehrbarkeit in Unterordnung 
hält  
5 - wenn aber jemand dem eigenen Haus nicht vorzustehen weiß, wie wird er für die 
Gemeinde Gottes sorgen? -,  
6 nicht ein Neubekehrter, damit er nicht, aufgebläht, dem Gericht des Teufels verfalle.  
7 Er muss aber auch ein gutes Zeugnis haben von denen, die draußen sind, damit er nicht 
in übles Gerede und in den Fallstrick des Teufels gerät.  



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben 
 
8 Ebenso die Diener; ehrbar, nicht doppelzüngig, nicht vielem Wein ergeben, nicht 
schändlichem Gewinn nachgehend,  
9 die das Geheimnis des Glaubens in reinem Gewissen bewahren. 
(…) 
11 Ebenso sollen die Frauen ehrbar sein, nicht verleumderisch, nüchtern, treu in allem.  
12 Die Diener seien jeweils Mann einer Frau und sollen den Kindern und den eigenen 
Häusern gut vorstehen; 
13 denn die, welche gut gedient haben, erwerben sich eine schöne Stufe und viel 
Freimütigkeit im Glauben, der in Christus Jesus ist. 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben 
 
Diese Kriterien richten sich: 

 An die Aufseher 

 An die Diener (inkl. Frauen) 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben 
 Einige Bemerkungen zu den Kriterien: 

 Konkret und beweisbar 

 Zeigen eine bestimmte geistliche Reife  

 Perfekt und sündlos nicht enthalten 

 Untadelig: frei zu sein von jeglicher anstößigen oder 
schändlichen Trübung des Charakters oder Verhaltens 

 JESUS ist das VORBILD 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben 
 Nicht benannte Kriterien: 

 Das Alter (Jer 1,6; 1Tim 4,12) 

 Berühmtheit (2. Kor 10,12ff) 

 Kleidung (Jak 2,2) 

 Bildung (1. Kor 1,26) 

 Reichtum (Jak. 2,1ff) 

 Beruf/Bildung (Gal 2,9) 

 Rednergabe (2. Mo 4,10;) 

 Abstammung (Gal. 3,28) 

 Schönheit 

 Aufenthaltsdauer in der 
Gemeinde 



  Voraussetzungen für 

Aufseher im 1 Tim.3 

Voraussetzungen für den Christen im Allgemein 

  
Charakter: persönliche Selbstdisziplin und Reife 

1. untadelig Phil 2,15; 1Thes 5,23; Mat 5,48; Kol 1,22; 1Kor 1,8 

2. Mann einer Frau (treu) 1 Mose 2,24; Mat 19,5 

3. nüchtern 1Tim 3,11: vom Diakon; Tit 2,2 die alten Männer 

4. besonnen Röm 12,3; 1Petr 4,7; Apg 26,25;  

5. anständig Eph. 5,4 

6. gastfrei Röm 12,13; Hebr 13,2; 1 Petr. 4,9 

7. milde Eph 4,32; Kol 3,12 

8. Ein gutes Zeugnis haben 1Kor 10,32; Phil 2,15; Kol 4,5-6; 1Thes 4,11-12 

9. kein Trinker 1Kor 5,11; 6,10; Gal 5,21 

10. kein Schläger Gal 5,19ff; Eph 4,31 

11. nicht streitsüchtig Tit 3,2; Spr 6, 16-19; 2 Tim 2, 24-25 

12. nicht geldliebend Hebr 13,5; 1Tim 6,10 



  Voraussetzungen für 

Aufseher im 1 Tim.3 

Voraussetzungen für den Christen im Allgemein 

  
Geistliche Kompetenz: die Fähigkeit, Beziehungen zu anderen aufbauen und sie 

unterweisen und betreuen zu können 

13. nicht ein Neubekehrter   

14. lehrfähig Hebr 5,12 / Gabe des Lehrens: Röm 12,7; 1Kor 12,28 

15. Dem eigenen Haus gut 

vorstehen 

Vorstehen/leiten: 1 Thess 5,12; als Geistesgabe: Röm 

12,8; Gabe der Leitung: 1Kor 12,28  

16. Die Kinder mit aller 

Ehrbarkeit in 

Unterordnung halten 

Eph 6,4; Kol 3,21 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben: 
 

 Seid ehrbar! 

 Seid nicht verleumderisch! 

 Seid nüchtern! 

 Seid treu in allem ! 

Lebt das Evangelium! 

An die Frauen: 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben: 
 

 Seid treu zu eurer Frau! 

 Übernehmt die Verantwortung! 

 Seid Vorbilder! 

 Seid authentisch! Lebt das Evangelium! 

An die Männer: 

 Seid frei von Süchten! 

 Bewahrt den Glauben mit reinem Gewissen! 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

3. Das Evangelium persönlich leben: 
 

V. 13: denn die, welche gut gedient haben, erwerben sich eine 
schöne Stufe und viel Freimütigkeit im Glauben, der in Christus 
Jesus ist. 

Folge von einem guten und treuen Dienst 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

Zusammenfassung 
 

1. Teil: Das Evangelium als Geheimnis und Auftrag 
- Das Geheimnis der Gottseligkeit: Jesus Christus 
- Die Gemeinde als Säule und Grundfeste der Wahrheit 
- Auftrag der Gemeinde: Das Evangelium bewahren und verkündigen 

2.  Teil: Das Evangelium als Gemeinde leben 
- Das biblische Modell der Gemeindestruktur (Aufseher/Diener) 
- Bestimmte Voraussetzungen sind erforderlich 
- Einige Bedenken 



Lebe das Evangelium! 
1. Timotheusbrief 3, 1-16 

Zusammenfassung 
 

3.  Teil: Das Evangelium persönlich leben 
- Jeder Christ sollte nach diesen Kriterien trachten 
- Sie geben den Rahmen eines vorbildlichen Lebens nach dem 

Evangelium Christi 

Phil. 1,27: „Wandelt würdig des Evangeliums des Christus…“ 


